
lAuf den Spuren des
Dichters Stefan Andres
Der abwechslungsreiche
Wanderweg ist nach
Stefan Andres, dem
christlichen Hunra n isten
und kritischen Betrachter
seiner Zeit benannt, der
seine l(indheit zwischen
den Endpunkten der
Wandertour, dem
Moselörtchen Scl-rweiclr
und der Mül-rle im
Dl'rronta I, verbrachte.

SCHWEICH (red) Die Streckenfüh-
rung bezicht sic;h grölltcltcils
auf markante Punkte aus dem li-
terarischen Schafl'en und dem
Lebensweg von Stefan Anclres.
So ist Schweich, mit dem Ste-
fan-Andres-Brunnen und dem Nie-
derprümer Hof, der sich in einer
Ausstellung dqrnWirken des Dich-
ters widmet und der gleictrzeitig
Sitz der Stetan -Andres- Geselischafi
ist, der Ausgarigspunkt des Wander-
weges. Mit den Ausblicken auf die
Weinberge zwischen Schweiöh und
Trittenheim, mit dem Eintauchen

in die Romantik stiller, schattiger
Laub- und Mischwälder auf den
llöhen verbindet der Wanderweg
das na lurnaheWandererlebnis mit
der literarisch begleiteten Reflexi-
on tiber die kulturgeschichtliche
Entwicklung der Mosellandschaft.
Markiert ist cler rund 2I Kilometer
lange Stefan-Andres-Wanderweg
mit den Schildeln der Römischen
WeinstralSe.

Von Schweich arrs fiihlt die S(re-
cke ir-r cinem ctwas stcilcrcn Au-
slicg aul tlen lkrrg lluppclolh, wo
sich derrt Wanclcr-cr cin crstcr-l)iut
oramablick auf die Ti'ierer'lälweite,
die Eifelberge und den Eingangzut
Miltelrr.rosel bietet. Von hier, den'r
c,rstcn llöhcprrrrkt tlcr 'lbrrr', gchl
marl nun gemächlich abfallend,
immer mit dem Blick auf die Ört-
chen Longuich und Riol bis nach
Mehring, wo die Mosel überquert
wird. Von Rupperoth aus besteht
die Möglichkeit, die Variante nach
Longuich hinunter und an der Mo-
sel entlang bis Mehring, wo clerWeg
auf die Hauptroute tritTt, zu wan-
dern.

Am Mehringer Brückenkopf geht
eine 98-str,rfige Treppe hoch, vor-
bei am Schützenhaus zum Aus-
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sichtspunkt Felsenkreuzkanzel
auch genannt Kumerknüppchen.
A1s nächster Aussichtspunkt liegt
der 2A Metel hohe Aussichtsturm
,,F-ünf'seenblick" auf der Route, der
Ieider zur Zeit gesperrt ist.

Im weiteren Verlauf tührt die
Tour durch einen Mischwald bis
nach Leiwen-Zummet, wo hoch
über del Trittenheinrer Mosel-
scl'rlcile del Blick in die Weite des
Moscltirlcs fi'eigegebcn wircl. Ilier
t'ntlet rlcr Stelän-Anclres-Wancler -

wcg, rrit;ht wciI vonr fiehtrrlshrtus
rlcs l)ithtcls an der Dhron ent-
lemt. Nicht nur Wanclerer wc'rden
von dieser Rbute begeistert sein,
auch Mountainbiker tinden in den
Wcin bcr gcn r-rnd Wiilclcrn r uncl ull
Schweich, Bekond und Mehring ein
hervorragend ausgebautes Stre-
ckennetz alle r Schwierigkeitsgrade.
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Weitere lnforrnationen:

lburist lnformation Römische Weinstr a

ße, Brückenstr aße 46, 54338 Schweich,
Telefon 06502/93380,
www Toemische weinstrasse de

sowie unter http://stefan-andres-
gesellschaft de

Der Niederprümer Hof am Ortsrand von Schweich.



Der Stefan-Andres- Brunnen in Schweich.

Aussicht von Longuich auf die Mosel.
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